
Gebrausanleitung:
Der Namensteil UNZ1A deutet darauf hin, es handelt  um eine UNZ1-genormte Sri mit aen 

Normzeien (= Kennung A). Die Listung der Normung von Sonderzeien der UNZ 1 Srien stet der 
www.BfdS.de zur Verfügung. 

Um das Sreiben von regelgeretem Frakturtext, weles zwingend das Lange-s und Bustabenverbünde 
vorausſet, in Ihrem Textverarbeitungsprogramm zu erleitern, kann das kostenloſe Frakturſaprogramme 
LigafakturU oder Ligafaktur von www.ligafaktur.de heruntergeladen werden. Der Einfaheit wegen wird dem 
Einsteiger jedo LigafakturU nahegelegt. Das Programm enthält eine ausführlie Anleitung, weles ſämtlie 
Fragen eingehend beantwortet. Des weiteren wird im Forum von www.frakturrien.de ſpeziee auf Fragen 
zum Seen von Frakturrien, Frakturrien und Hilfsprogramme eingegangen. Es finden  im Forum 
ebenſo Lehrfilme zum Programm Ligafaktur und LigafakturU, um den Einstieg zu erleitern. 

Zuſäli ist dieſe Sri au eine OpenType-Ligaturfunktionale (OTL)-Sri, die mit Antiquatexten oder 
beim normalen Sreiben ſelbsttätig regelgerete Frakturtexte bilden kann, ohne jede Unterstüung dur 
ein Sahilfsprogramm. Die Sri aein genügt, denn das Frakturregelwerk ist in der Sri bereits 
enthalten. Beaten Sie aber, daß Ihr Sreibprogramm OpenType-funktionsfähig ſein muß, 
um dieſe Sri ohne Hilfsprogramm zu nuen. Tro grundſäli gegebener OTL-Fähigkeit kann es aber 
ſein, daß OTL-Befehle nit immer auf gleie Weiſe oder nur teilweiſe ausgeführt werden. Die veriedenen 
Sreibprogramm-Hersteer verwenden die OTL-Tenik no zu uneinheitli und zum Teil unvoständig. 
Ein kostenloſes OpenType-funktionsfähiges Textverarbeitungsprogramm mit den witigsten Grundfunktionen 
für eine Textgestaltung ist AbiWord, das OTL-Befehle mit Abstrien, aber no ausreiend umſet. 

Witig: Gerade bei der OTL-Anwendung der Sri wird ein „Verbundverhinderer“ benötigt, um z.B. in 
Fäen wie Wa|stube / Was|tube oder Rös|en / Rösen in der Wortfuge eine untbare Trennung 
einzufügen. I habe für Windows2000, Windows XP, Windows Vista und Windows7 nubar einen 
Tastaturtreiber bereitgestet, der nit nur (über [AltGr] + [-]) den Trenner in Form des Unicode-Zeiens 
U+200C (Zero Width Nin-Joiner) einfügt, ſondern als Dri- und Viertbelegung (über AltGr und 
Umalt+AltGr) nahezu ae Zeien meiner Frakturrien nubar mat. Den Tastaturtreiber findet man 
auf meiner Webte unter Tipps & Loads.

Speziees bei Leipzig Fraktur:

In dem Download-Ariv finden Sie 4 Fonts. Instaieren e ae! Ae 4 Dateien werden vom 
Betriebsſystem als eine Sriart, jedo mit den Auszeinungsvarianten Normal, Fe, 
Kurv und Fe-Kurv angeſehen und die Umaltung erfolgt über die Formatierung im 
Textprogramm.
Bei den Kurv-Veronen handelt es  aber nit um die üble räge Variante der Sri, da dies im 
Frakturſa unübli ist, sta deen handelt es  um geſperrte Veronen der normalen und 
feen Sri. Dies hat den Vorteil, daſs zum Sperrſa keine Leerzeien in das Wort eingefügt werden 
muſs und damit keine Gefahr besteht, das ein Textprogramm an ungeeigneter Stee einen Umbru vornimmt. 
Der geſperrte Text ist alſo weiterhin ganz normaler Text, der in der OpenType-Anwendung der Sri au 
die Prüfung dur ein Retreib-Prüfprogramm besteht. Au werden Zwangsligaren automati 
berütigt

http://www.frakturschriften.de/
http://www.peter-wiegel.de/
http://www.abisource.com/
http://www.bfds.de/
http://www.ligafaktur.de/

